
Protokoll Ko-Kreis Sitzung 23.10.2019 

Anwesend: Barbara, Elke, Viola 
Abwesend: Ekkehard, Carlo 
 
Top 1 
Termin für den Chor (Kiflemariam Gebrewold, Simone Knapp) ist in Planung und für März 
vorgesehen. Thema: Waffenexport/Fluchtursachen. Finanzierung kann erst nach Zusage des 
Veranstaltungsortes geklärt werden.  Barbara fragt im Ständehaus nach 
 
Top 2 
Einzug Buzo, Kosten 36 € pro Monat, also 432 € im Jahr plus Reinigungskosten-Umlage von 
24 €. Das sind als Summe 456 € im Jahr bei 2 – 3 maliger Nutzung im Monat, Briefkasten, 
ein Regal und Teil vom Schaufenster kann genutzt werden für Plakate, Flyer usw., Kaffee 
machen möglich. Di und Do vormittags Mitarbeiter von Nabu da. Netzwerk Gerechter 
Welthandel kann Buzo ebenfalls nutzen, unser Vorschlag: sie zahlen 5.- € pro Treffen. 
Belegungsplan -> Elke schickt ihn rum 
Finanzierung -> Barbara fragt bei Sigi nach 
 
Top 3 
Vorträge von Leukefeld und Ploppa, Idee: Wir fragen beide Referenten, ob sie sich vorstellen 
können, in einer gemeinsamen Veranstaltung aufzutreten, sofern ein passender Termin 
gefunden wird. Das könnte die sonst eher eindimensionalen Beiträge auflockern. Genaues 
Format muss noch ausgearbeitet werden. Viola hat Ideen. 
Anfrage Ploppa -> Elke 
Anfrage Leukefeld -> Carlo 
 
Top 4 
Review Film „10 Milliarden…“ Schauburg 7.10: überschaubare Besucheranzahl, ca. 30 
Personen da, einige Fragen wurden gestellt. Möglicher Grund: Geworben wurden nur im 
Programmheft „Faire Woche“. Ekkehard, Elke, Barbara, Inge, Viola waren da. 
1 Fl. Wein als Geschenk an die Schauburg -> Barbara übernimmt und frägt außerdem nach, 
ob wir nächstes Mal ein Plakat aufhängen dürfen 
 
Top 5 
Review Veranstaltung „Wohlstandsgesellschaft – Abstiegsgesellschaft“ Karlsburg 20.10.  
ca. 80 Personen da, 3 hochkarätige Redner aus den Bereichen Journalismus, Wohlfahrt und 
Ökonomie, Worldcafe kam gut an, da sich die Teilnehmer mit Meinungen einbringen 
konnten. Barbara, Elke, Sigi und Viola waren da. Honorar 200 € muss noch bezahlt werden 
 Elke klärt 
 
Top 6 
Info Barbara „Rettet die Bienen“-Bündnis, weitere Aktionen liegen derzeit auf Eis, da Wilfried 
Kretschmann den Verbänden einen Vorschlag gemacht hat. 
 
Top 7 
Review Barbara Klimabündnis KA am 22.10. im Verdihaus, 40 Personen von 22 
Organisationen waren da. Website und Regeltermine sollen eingerichtet werden. Außerdem 
soll beim Gemeinderat nachgehakt werden, wie der Status zum Klimanotstand ist. Alle 
Organisationen schauen, welche ihrer Hauptthemen sie künftig einbringen wollen. Attac kann 
Auswirkungen der Finanzwelt aufs Klima in die Debatte einbringen. Dafür brauchen wir 
Expertise -> Viola fragt bei Carlo nach.  
19.11. nächstes Treffen im Verdihaus 
26.11. Pressekonferenz zum akt. Status 
29.11. Globaler Streiktag 
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Top 8 
Review Barbara Demo gegen schärfere Polizeigesetze, ca. 500 Personen vor Ort, 
überwiegend KSC-Fans, schwarzer Block, wenig „Normale“, die meisten Passanten wussten 
nicht, wogegen gestreikt wurde. 
 
Top 9 
Netzwerk Gerechter Welthandel  aktuell keine Aktionen 
 
Top 10 
Volkstheater Stück „Casino Global“ am 9.11. mit Stand von attac  Barbara und Elke 
Generalintendant vom Bad. Staatstheater Hr. Spuhler ist aufgeschlossen auf unsere Anfrage, 
ob wir einen Raum für öffentliche Sitzungen im Theater bekommen könnten. Er schlägt das 
Volkstheater vor. 
Welche Formate könnten für mehr Öffentlichkeit sorgen könnten und wie offen sollen sie 
sein? Dies müssen wir diskutieren und dabei weitere aktive attacies in die Überlegungen 
einbeziehen. 
Weitere Details werden per Mail geklärt  Elke schreibt Herrn Spuhler an  
Die Idee  vom Generalintendanten vom Bad. Staatstheater Hr. Spuhler die Mitte der 
Gesellschaft - z.B. NGOs - ins Theater zu holen, haben wir aufgegriffen und nachgehakt: 
Wäre es möglich im Foyer des Theaters eine öffentl. Sitzung von attac bspw. eine 
Ko'kreissitzung abzuhalten oder eine Sitzung eines Arbeitskreises – wahrnehmbar für die 
Besucher des Theaters. Öffentlichkeitsarbeit und die Möglichkeit sich zu informieren und 
künftig mitzumachen. 
Wir wären ca 4-8 Leute sein – öffentlich, nahbar, friedlich, gemeinwohlorientiert – in der 
Mitte und aus der Mitte der Gesellschaft. 
Hr. Spuhler ist aufgeschlossen auf unsere Anfrage und schlägt das Volkstheater vor. 
Ansprechpartnerin wäre dafür Stefanie Heiner vom Volkstheater. 
Weitere Details werden per Mail geklärt  Elke schreibt Herrn Spuhler an 
Fr. Heiner hat bereits um eine genauere Schilderung unseres Anliegens gebeten. Elke wird 
sie am Mo anrufen. 
 
Nächstes Ko-Kreistreffen am 20.11.2019 um 18 Uhr im Buzo 


